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Mietshaus in offener Bebauung und in Ecklage, mit Einfriedung, Vorgarten an der Erlenstraße und 
Pflasterfläche am Eingang; historistische Putzfassade mit Sandsteingliederung, Eckbetonung durch 
Standerker, baugeschichtlich von Bedeutung

Kurzcharakteristik

An der Ecke Erlenstraße entstand nach Entwurf des Architekten Otto Peter ein freistehendes Wohnhaus für 
den Kaufmann Johann Baptist Erler. Vom schlichten Äußeren des 1890 nach einjähriger Bauzeit fertig 
gestellten Wohngebäudes (Putzfassade mit Sandstein- und Stuckgliederung) lässt sich schwerlich auf das 
opulent ausgestattete Innere mit zum Teil sehr kostbarem Interieur schließen. Hervorzuheben die 
Marmorstufen und schmiedeeisernen Geländer im Eingangsbereich sowie die Ausmalung des 
Treppenhauses. Pro Etage eine 7-Raum-Wohnung mit Korridor, Küche, Mädchenkammer, Bad und WC. 
Kleinere Umbauten 1913/1914, 1920, 1922, 1923; den größten Eingriff zogen die Wohnungsteilungen 1934 
und 1946 nach sich. 
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